
Hebt mit Mir den Schatz in eurem Herzen! 
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Feierstunde am 14. März 2012 in Klagenfurt 
 
Geliebter Vater in Jesus Christus, geliebter Heiland! 
Wir danken Dir, dass Du heute so viel Freude in unsere Herzen gelegt hast, dass Du 
uns spüren hast lassen, wie viel Freude Du uns schenken möchtest. Diese Freude, 
diese göttliche Freude, die von Dir kommt, ist so wichtig für unseren Alltag. Mit dieser 
Freude können wir die Probleme und die Herausforderung in unserm Alltag viel 
besser bewältigen. Und so danken wir Dir dafür! Wir danken Dir auch ganz innig, 
dass Du bereit warst, auf diese Erde zu kommen, um uns den Weg der Liebe zu 
zeigen. Du hast unendlich viel gelitten auf dieser Erde, aber Du hast dieses Leiden 
letztlich dazu benützt, um uns auch zu zeigen, dass wir auch im Leiden mit Dir 
vereint sind und dass dieses Leiden zur Auferstehung führt. Und diese Auferstehung 
ist es, die für uns so wichtig ist, denn dadurch erkennen wir, dass, auch wenn es 
ganz schwierig wird oder ist, dass Du letztlich der Sieger bist über allem, und so 
danken wir Dir, dass wir diese Erfahrung Deines Leidensweges und die Erfahrung 
der Auferstehung miterleben dürfen im Gedenken Deiner Zeit auf der Erde, aber 
auch im eigenen Leben. Wir erleben immer wieder, dass es auch in schwierigen 
Situationen und nach schwierigen Situationen Zeiten gibt, wo wir die Freude im 
Herzen ganz innig spüren dürfen und wo wir Deine Liebe ganz innig wahrnehmen 
und wo wir erleben dürfen, dass Du unsere Herzen verwandelst, und dass wir uns 
auch unsere Geschwister auf liebendem Herzen mittragen dürfen. Wir danken Dir für 
diese Erfahrung und bitten Dich nun um Worte aus Deinem liebenden Vaterherzen. 
Schenke uns Worte, die uns helfen bei der Bewältigung des Alltags. Du weißt, was 
wir brauchen, und so legen wir Dir diese Bitte ans Herz und danken Dir ganz innig, 
dass Du da bist und uns berührst mit deiner Liebe und mit Deinem Licht und mit 
Deiner Heilkraft. Danke, Jesus. 
 

Meine geliebten Kinder,  
es war ein schwerer Weg damals, aber aus diesem Schweren, aus diesem 

Leidvollen hat sich etwas ganz Wunderbares entwickelt, nämlich die Verwandlung, 
die Verwandlung auf allen Ebenen: auf der irdischen Ebene, auf der seelischen 
Ebene und auf der geistigen Ebene hin zur göttlichen Auferstehung. Auch ihr erlebt 
das immer wieder, dass ihr aus dem Leid heraus euch wieder ein Stück weiter- 
entwickelt. Das Leiden ist eine sehr intensive Schulung. Und wenn ihr mit Mir durch 
leidvolle Situationen geht, so kann Ich vieles, was mit dem Leid zu tun hat, 
verwandeln und heilen. Auch Mir ist es nicht leichtgefallen, Ja zu sagen zu diesem 
Leid, das Ich erleben musste, um zu versöhnen. Aber die Verbindung zum 
himmlischen Vater, zu Meinem Vater, aus dessen Wesen Ich geboren werden durfte 
in diese Welt, hat Mir geholfen, Ja zu sagen. Ja zu sagen zu diesem Weg und auch 
zu sagen: „Dein Wille geschehe!“  

Dieses „Dein Wille geschehe“ ist für Meine Kinder, für euch, eine besondere 
Herausforderung, denn Meine Kinder haben immer wieder ihre eigene Vorstellungen, 
wie es zu sein hat, wie es sein sollte. Aber wenn ihr mit ehrlichen Herzen sagt: „Dein 
Wille geschehe“, so entwickeln sich die Situationen oftmals anders, als ihr es euch 
wünscht. Hier beginnt die große Glaubensprüfung: könnt ihr dann annehmen, was 
kommt, oder hadert ihr mit eurem Schicksal? „Dein Wille geschehe“ heißt auch: 
loszulassen von den eigenen Vorstellungen, und das ist sicher nicht einfach, denn 
„Dein Wille geschehe“ kann auch bedeuten, durch schwierige Situationen 
hindurchzugehen. Es mag für manche Meiner Kinder notwendig sein durch 
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schwierige Situation hindurchzugehen, denn so werden sie geschliffen wie ein 
Rohdiamant, und das kann auch wehtun. Aber wenn ihr euch bewusst seid, dass das 
Ziel die Auferstehung ist, die Auferstehung hinein in die göttliche Gegenwart, dann 
bekommt ihr auch die Kraft, diese Zubereitungserfahrung anzunehmen und zu 
tragen. Ihr wisst ja: ihr braucht nichts alleine zu tragen, denn Ich bin bei euch, Ich bin 
in euch gegenwärtig, und wie ihr heute gehört habt: auch in euren Zellen ist Meine 
göttliche Liebe, ist Meine Gegenwart, und im Besonderen in eurem Herzen. 

Dieses Ostergeschehen soll euch immer wieder bewusst machen, dass die 
Freude, die am Ostermorgen herrscht über Meine Auferstehung, dass diese Freude 
etwas ganz Wesentliches auch in eurem Herzen sein darf, sein soll und auch immer 
größer werden soll, immer intensiver, immer funkelnder, strahlender, sprühender, 
denn diese Freude fließt dann durch eure Herzen hinaus in diese Welt. Und mit 
dieser Freude ist auch Mein Friede verbunden. Wenn diese Freude in eurem Herzen 
hinausfließen darf und kann, so fließt auch Mein Friede hinaus zu den 
Menschenkindern, zu euren Geschwistern, in die ganze Natur und auch in die 
geistigen Welten, wo es auch viel Not gibt. Wie viele Wesen sind unterwegs, 
verzweifelt, und können den Weg zu Meinem Herzen nicht finden.  

Und so könnt ihr und dürft ihr hier auch Vorbild sein, denn wenn sie erleben, dass 
ihr trotz der Not, die ihr erlebt, ein freudvolles Herz habt und Frieden in eurem 
Herzen, so beginnen sie nachzudenken, wie das wohl möglich ist. Wenn sie 
nachzudenken beginnen, so bekommen sie auch die Hilfe der Engel, die ihnen dann 
erklären, wieso es möglich ist, trotz der Not fröhlich zu sein. Für viele auf dieser Erde 
ist es ein Paradoxon: wie kann sich das Verbinden: die Not und die Freude. Es ist 
nur möglich durch Meine Gegenwart in eurem Herzen, in euch und um euch, denn es 
ist die göttliche Freude in eurem Herzen, es ist das Wissen von euch, dass Ich bei 
euch bin und dass Ich euch durch die Not hindurchtrage. Es ist die Gewissheit in 
eurem Herzen, dass Ich da bin und ihr nicht alleine seid, und so könnt ihr diese 
Freude auch zulassen. Lasst euch von dieser Freude, von dieser inneren 
tiefliegenden, von dieser wunderbar sprühenden Freude immer wieder betauen. 
Erlebt sie wie einen Regen, der über euch fließt, wie unter einer Dusche. Lasst diese 
Freude über euch fließen, in euch hinein und aus eurem Herzen heraus. Begegnet in 
dieser Freude Mir, eurem Heiland, eurem Erlöser, eurem Schöpfer: dem der euch 
innig liebt.  

Meine Liebe ist so groß, und aus dieser Liebe heraus möchte Ich euch unendlich 
viel schenken, aber so manches könnt ihr noch nicht erfassen, aber ihr seid auf 
einem guten Weg hin zur Erkenntnis. Zur Erkenntnis dessen, dass Ich euer Heil bin, 
auch zur Erkenntnis dessen, dass unendlich viel Potenzial in euch liegt und dass ihr 
mit Mir diesen Schatz in euch heben dürft. Wenn ihr diese Potenzial in euch mit Mir 
hebt und diesen Schatz, diese Schatztruhe öffnet, werdet ihr erstaunt feststellen, 
dass euch alles möglich ist und noch mehr. 

Ihr könnt euch das im Moment zum Teil noch nicht vorstellen, was das bedeutet, 
aber wenn es euch immer mehr bewusst wird, dass ihr dieses göttliche Potenzial in 
euch habt, so dürft ihr auch zu Mir kommen und Mich bitten, dass Ich mit euch 
diesen Schatz befreie, dass Ich mit euch diese Schatztruhe öffne und ihr so in der 
vollen Gnade des Heiligen Geistes Dinge bewirken könnt, von denen ihr im Moment 
bestenfalls träumt. Und so wacht auf und spürt die Kraft in euch, diese göttliche 
Energie, diese göttliche Freude. Wünscht es euch vom Herzen, dass Ich euch dahin 
führe, dass ihr frei werdet von allem, was euch bindet und knechtet und einengt. 
Bittet Mich, euch zu helfen bei dieser Befreiung. Glaubt daran, dass ihr Kinder Gottes 
seid, und die göttliche Macht in euch darauf wartet, frei Gesetz zu werden zum Heil 
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dieser Erde, zum Heil eurer Geschwister, zum Heil all dessen, was von der 
Gegenseite geknechtet wird.  

Als Meine Kinder, als Königskinder seid ihr aufgerufen, eurer Berufung zu 
folgen, ihr seid aufgerufen, Verantwortung zu übernehmen für das Heil dieser Welt, 
für den Frieden in dieser Welt. Diese Welt braucht Kinder, die Ja sagen, aus tiefstem 
Herzen heraus Ja sagen, und die diesen Weg in der innigen Verbindung mit Mir 
gehen. Es ist kein Weg des Alleingangs, denn hier würden zu viele Gefahren auf 
euch warten, sondern es ist der Weg der Befreiung mit Mir. Bleibt an Meiner Hand, 
bleibt in Meiner Gegenwart, denn so habt ihr den Schutz vor Fehlentscheidungen 
und vor fremdem Einfluss, denn es gibt viele Wege, sich zu befreien und sein 
Potenzial zu öffnen, aber es gibt auch viele Gefahren. Und so geht den Weg mit Mir. 
Bleibt in der innigen Verbindung mit Mir und lasst uns gemeinsam diesen 
tiefliegenden Schatz in eurem Herzen heben. Ihr werdet mit der Zeit Erkenntnisse 
bekommen, die euch vermitteln und zeigen, was Ich jetzt meine. Es reicht eure 
Bereitschaft dazu, eure Bitte dazu. Es reicht euer Vertrauen, dass Ich mit euch vieles 
bewirken kann, was euch hilft, eure Aufgaben in Meinem Sinne zu erfüllen.  

Halten die Balance zwischen: Demut, „Dein Wille geschehe“, Ja sagen und die 
Verantwortung übernehmen.  

Ich danke euch für eure Bereitschaft, euren Weg, euren ganz individuellen Weg 
mit Mir zu gehen. Mein Segen ist mit euch. Mein göttliches Licht fließe in euch und 
durch euch, durch eure Herzen hinaus in diese Welt, und Meine Liebe ist das 
Fundament auf dem Weg der Befreiung und des Heils.  

Amen 
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Feierstunde am 17. März 2012 in Radenthein 
 
Geliebter Vater in Jesus Christus,  
wir loben Dich und preisen Dich und danken Dir ganz innig für Dein Hiersein. Wir 
danken Dir für Deine Liebe und für Deine Güte und für Deine Barmherzigkeit. Wir 
danken Dir für Deine Gnadengeschenke und besonders für Deine Worte, die Du an 
uns richtest. Schenke uns offene Herzen, mache unsere Herzen, bitte, ganz frei, 
ganz licht, ganz hell, ganz rein, sodass wir Dein Wort ganz tief aufnehmen können. 
Bitte, schenke uns Worte, die uns helfen auf unserem Weg zu Dir, Worte, die uns 
helfen im Alltag. Du kennst unseren Alltag und Du kennst auch all unsere Schwierig-
keiten, unsere Herausforderungen, Du kennst die Versuchungen und die Not Deiner 
Kinder. Erbarme Dich unser und steh uns bei bei all unseren Bemühungen. Öffne 
unsere Herzensohren, sodass wir Deine Worte gut aufnehmen können und aus 
ihnen lernen und uns weiterentwickeln in Deine Richtung. Möge in allem Dein heiliger 
Wille geschehen und möge Deine Liebe uns heil machen. Danke, Jesus! 

Meine geliebten Kinder,   
eure Wege sind oftmals sehr steinig, und ihr erlebt tagtäglich, wie sich immer 

wieder etwas hereinschleicht und den Frieden in eurem Herzen stören möchte. Es 
bedarf eines ganz intensiven Schutzes, um gegen diese Anfeindungen und Versu-
chungen gewappnet zu sein. Ihr wisst inzwischen, dass ihr diesen Schutz in erster 
Linie von Mir bekommt. Wenn ihr euch an Mich wendet und Mich um Schutz und Se-
gen bittet, so schicke Ich euch Meine Engel, und sie werden euch helfen in Meinem 
Namen und werden euch Schutz geben gegen alle Anfechtungen.  

Es ist die Zeit, wo ihr an Meinen Leidensweg denkt, wo ihr euch erinnert, wie es 
damals war vor 2000 Jahren; wo ihr versucht nachzudenken, wie mag es Mir damals 
wohl gegangen sein, und wo ihr auch darüber nachsinnt, welchen Sinn hatte dieses 
Geschehen und was bedeutet das für euer Leben.  

Mein Weg war ein Weg der Hingabe und der Versöhnung und Mein Weg ist 
noch immer ein Weg der Hingabe und der Versöhnung. Ich gebe Mich nach wie vor 
an euch hin, Ich bin immer für euch da, und wenn ihr Mich aufnehmt in eure Herzen, 
so kann auch in euren Herzen Versöhnung geschehen, denn Unversöhnliches 
schleicht sich immer wieder in eure Herzen ein. Es ist nicht so einfach für euch, Ver-
letzungen abzuwehren und Angriffe nicht in euer Herz fallen zu lassen. Es bedarf 
eines starken Herzens und einer entschiedenen Einstellung gegen die Versuchun-
gen. Ein entschiedenes Halt kann euch in einer Situation, wo ihr merkt, hier geht es 
um eine Versuchung, hier geht es darum, euch wegzuziehen von Mir, dieses ent-
schiedene Halt kann euch helfen, ganz schnell wieder herauszutreten aus dieser Si-
tuation. Je öfters ihr das tut und übt, je mehr werdet ihr erkennen, dass es Früchte 
bringt und ihr immer schneller Halt sagen könnt und dass ihr immer schneller Meine 
Hilfe anrufen könnt. Es ist ein Lernprozess, daher verzagt nicht, wenn es einmal nicht 
so gut klappt, wie ihr es euch wünscht. Ihr lernt aus jeder Situation, und jede Situati-
on ist euch auch zum Heil, denn in der Erkenntnis dessen, was passiert und wo ihr 
noch Hilfe braucht, werdet ihr immer mehr lernen, euch ganz nach Mir auszurichten.  

Es braucht in dieser Welt Kinder, die einen ganz klaren, eindeutigen, liebenden 
Blick zu Mir hin richten und haben, denn in dieser klaren Ausrichtung werdet ihr er-
füllt von Meinem Segen und auch von Meiner Kraft. Je klarer und eindeutiger ihr 
euch für Mich entscheidet, umso mehr wird die göttliche Kraft in euch wachsen. 
Wenn ihr diese Kraft hinausstrahlt, die ja auch mit Meiner Liebe verbunden ist, so 
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weiß auch die Gegenseite, dass Ich am Werke bin und ihnen damit Grenzen gesetzt 
wurden und werden.  

Wenn ihr euch zurückerinnert an dieses Geschehen vor ungefähr 2000 Jahren, 
so werdet ihr erkennen, dass die Versuchungen auch bei Mir nicht halt gemacht ha-
ben, aber diese Versucher mussten auch erkennen, dass Meine Verbundenheit zum 
Vater so stark war, dass sie keine Chance hatten, Mich von diesem Weg abzubrin-
gen. Wohl haben sie versucht über die Menschen damals, Mich ans Kreuz zu brin-
gen, aber sie haben nicht erkannt, dass genau dieser Gang zum Kreuz letztlich die 
Erlösung gebracht hat.  

So seid zuversichtlich, wenn es sehr turbulent in eurem Leben zugeht, dass die-
ses alles zu eurer Heiligung beiträgt und zur Erlösung. Wichtig ist, dass ihr nicht 
von Meiner Seite weicht, dass ihr Mich in eurem Herzen aufnehmt und dafür 
sorgt, dass Ich gerne in eurem Herzen Einzug halte und in eurem Herzen ver-
weile. Wenn euer Herz zu voll ist mit Alltagsdingen, wenn eure Liebe an dem Irdi-
schen zu sehr hängt, so habe Ich wenig Platz in eurem Herzen, und so wägt ab, was 
euch wirklich wichtig ist, denn es geht um euer Heil. 

Nützt die Möglichkeit, in Meiner Gegenwart zu verweilen, im stillen Kämmerlein 
oder im Kreise eurer Geschwister und vor allem unterschätzt nicht die Wirkung Mei-
ner Gegenwart in diesem Kreis und auch in den anderen Gebetskreisen, denn wo 
zwei oder drei in Meinem Namen beisammen sind, bin Ich mitten unter ihnen. Ihr 
kennt diesen Ausspruch von Mir, aber was er wirklich bedeutet, ist manchen von 
euch oder denen, die diese Worte hören (oder lesen), noch nicht ganz offenbar. 
Wenn ihr hier seid und Ich bin mitten unter euch, so fließt Mein Licht, Meine Liebe, 
Mein Segen, Meine Heilkraft und Mein Frieden, Meine Freude unmittelbar in eure 
Herzen, in eure Seele, in euren Körper, und diese Meine heilige Gegenwart unmittel-
bar hier kann euch heilen, kann euch verwandeln, und ihr werdet von mal zu mal er-
leben, wie ihr euch zum Guten hin verändert.  

Mag auch der Körper die eine oder andere Reaktion zeigen, so geht es doch in 
erster Linie um die Heilung eurer Seele, eures Herzens. Es geht um die Reinigung, 
es geht darum, dass ihr immer mehr hinausstrahlt, dass Meine Liebe, Mein Licht im-
mer intensiver durch euch hinausfließen kann in diese Welt, denn diese Welt leidet, 
die Wesen dieser Welt, die ganze Schöpfung leidet, sie leidet an der Gottesferne. 
Und wenn ihr Mir nahe seid, wenn ihr mit Mir verbunden seid, wenn Ich durch euch 
und in euch wirke, so wird diese Gottesferne in dieser Welt immer mehr zur Gottes-
nähe werden.  

Ich bin da, aber Mein Dasein ist nur dann hilfreich, wenn Meine Kinder ihre Her-
zen öffnen und Mich in ihrem Herzen begrüßen. In dem Maße, in dem ihr das tut, 
und Ich sehe euer Bemühen, in dem Maße kann es auch lichter werden in dieser 
Welt. Diese Welt kann sich immer mehr verändern, verwandeln, zu einem Friedens-
reich werden, und so braucht es zu jeder Zeit Kinder, die ein ganz klares Ja zu Mir 
sagen und die sich bewusst sind, dass ihr Ja ein Liebesakt ist Mir gegenüber und 
euren Geschwistern gegenüber, der ganzen Schöpfung gegenüber. Unterschätzt 
diese Dynamik nicht, erkennt sie als heilsam, als notwendend für diese Welt. Erkennt 
die Notwendigkeit eures Ja´s, seid euch der Wirkung bewusst, der Verantwortung.  

Wenn eure Seele schreit, so schreit sie, weil die Sehnsucht, die in ihr verankert ist 
zu Mir hin, noch nicht im vollen Maß erfüllt ist. Und diese Sehnsucht, die in euch 
liegt, wird im vollen Maß erfüllt sein, wenn ihr euer Leben im tiefsten Vertrauen in 
Meine Hände gelegt habt und gesagt habt: „Vater, mein Leben gehört Dir, Du bist 
Mein Heil, Du bist Mein Segen“. Wenn ihr das aus tiefstem Herzen sagt, so werdet 
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ihr heil, und euer Leben wird ein Leben der Hingabe an Mich und an alle die, die 
Mich brauchen.  

Und so segne Ich euch, Meine geliebten Kinder. Ich gebe euch Kraft, sodass ihr 
in der Lage seid, tagtäglich ein liebendes, hingebungsvolles Ja zu sagen zu diesem 
Weg mit Mir. Ich habe am Kreuz Ja gesagt zu euch und zu dieser ganzen Schöp-
fung, zu Meiner Schöpfung, zu Meinen geliebten Kindern, zur ganzen Natur, zu allem 
Wesenhaften, zu allem, was erschaffen wurde von der Urkraft des Lebens, und zu 
diesem Ja stehe Ich und werde immer dazu stehen, denn Ich liebe Meine Kinder und 
Ich liebe die ganze Schöpfung. Erkennt, dass Meine Liebe über allem steht und 
dass Meine Liebe euch heilt und heiligt.   

Mein Friede sei mit euch und Meine Freude erfülle eure Herzen. Seid gesegnet 
im Namen des Höchsten.  

Amen 
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Feierstunde am 18. März 2012 in Seeboden 
 
Liebster Heiland Jesus Christus, 
Du unendliche Liebe, du Güte, Du Barmherzigkeit. Wir danken Dir ganz innig, dass 
wir hier sein dürfen mit Dir an unserem Tische. Wir danken Dir für alle Deine Gna-
dengeschenke, für Deine Liebe, für Deine Segnungen. Nimm diese Dankbarkeit als 
Geschenk für all das, was Du für uns tust. Danke auch, dass Du auf diese Erde ge-
kommen bist, um uns den Weg der Liebe zu zeigen, um uns zu zeigen, wie sehr Du 
uns liebst. Deine Gnade ist unendlich, und so loben und preisen wir Dich jetzt und 
immerdar. Wir bitten Dich nun, schenke uns Worte aus Deinem liebenden Vaterher-
zen, Worte, die unsere Herzen ganz heil machen, Worte, die uns helfen bei all unse-
ren Bemühungen im Alltag, Worte, die uns stärken und erfüllen. Auch dafür danken 
wir Dir ganz innig. Danke, Jesus! 
 

Meine geliebten Kinder, Mein Söhne und Meine Töchter, die ihr hier sitzet an die-
sem Tisch, vereint in der Liebe zu Mir und zu euren Geschwistern. Wie freuen sich 
die himmlischen Wesen, wenn sie Kinder erleben dürfen, deren Herzen in Liebe er-
strahlen zu ihrem Schöpfer und Erlöser. Wie viele sind hier, die dadurch Mut be-
kommen, diesen Weg der Hingabe und der Liebe zu beschreiten. Wie wichtig ist es 
doch auf eurer Erde, Vorbilder zu sein, Vorbild zu sein in der Liebe zu Mir und zu eu-
ren Geschwistern und dieser ganzen Schöpfung. Euer Vorbild macht vielen Mut, 
auch diesen Weg zu gehen, es hilft vielen, auch diese Entscheidung zu treffen, ihr 
Leben nach Mir auszurichten.  

Dieser Weg ist nicht einfach, denn mit Mir gehen, sein Leben in Meine Richtung 
auszurichten und für Mich zu öffnen, bedeutet auch Verzicht und Anfeindung. Aber 
seid euch bewusst, es ist der Weg des Heils, es ist der Weg der Umwandlung und 
der Erlösung, und je inniger und intensiver ihr diesen Weg geht, umso schneller wer-
det ihr; wenn ihr diese Erde verlasst, mit Mir an einem Tisch sitzen. Habt daher Mut 
und Zuversicht, dass sich dieser Weg lohnt, dass sich jede Entbehrung und jede Prü-
fung letztlich zum Guten entwickelt.  

Auch wenn ihr manchmal mit beiden Beinen in Schwierigkeiten steckt, so ist doch 
euer Herz mit Meinem Herzen verbunden, und wenn ihr Mir eure Arme entgegen-
streckt und nach Mir ruft, so bin Ich da für euch und stärke euch und umarme euch 
mit Meiner Liebe. Euer Rufen dringt tief in Mein Herz, und Ich komme mit Meinen 
Helfern und stehe euch bei. Auch wenn es euch manchmal zu wenig schnell geht, so 
habt Geduld, denn alles hat seine Zeit. Es wird euch viel abverlangt, aber das ist der 
Preis dieses Erdenlebens. Dieses Erdenleben ist kein Rosengarten, sondern der 
tiefste Punkt dieser gefallenen Schöpfung, und dieser tiefste Punkt braucht Mein 
Licht, Meine Liebe und Meine Segnungen und Meine Gnaden, und in diesem tiefsten 
Punkt haben sich Kinder bereit erklärt, mitzuhelfen zur Umwandlung, zur Verände-
rung, zur Heilung.  

So viele Menschenherzen schreien nach Meiner Liebe, schreien nach Hilfe. Aber 
es ist ihnen noch nicht bewusst, dass sie nach Meiner Liebe schreien. Sie schreien 
nach Liebe, und es ist Meine Liebe, die sie brauchen. So bringt Mir immer wieder 
eure Herzen zur Reinigung, aber auch die Herzen eurer Geschwister, sodass Ich sie 
stärken kann und heilen kann, sodass Ich diese tiefsitzenden Wunden heilen kann, 
die ihnen geschlagen wurden im Laufe ihres Lebens. Bringt Mir diese reuigen Herzen 
und auch die verstockten. Versteht, Meine geliebten Kinder, dass Ich ohne eure Hilfe 
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viel weniger bewirken kann, denn Ich habe Meinen Kindern einen freien Willen gege-
ben, und liebende Kinderherzen können Mein Licht hineinstrahlen in diese Herzen, 
die Mich noch nicht erkannt haben. Auf der Geschwisterebene, auf dieser Herzebene 
kann vieles geschehen, unendlich vieles, wenn ihr bereit seid, aus Liebe zu Mir die-
sen Dienst zu tun.  

Das Leben, das ihr lebt, hat kaum mit dem Leben zu tun, das die meisten Men-
schen auf dieser Erde leben, denn ihr habt verstanden, dass der Weg des Heils ein 
Weg ist, der nicht nur den anderen Heil bringt, sondern auch euch Heil bringt oder 
umgekehrt: ihr habt verstanden, dass die Beziehung und Liebe zu Mir nicht nur euch 
Heil bringt und Erlösung, Heilung und Befreiung von allen Fesseln, sondern auch 
allen in eurer Umgebung. Auch wenn ihr vieles nicht erkennen könnt, aber glaubt Mir, 
es passiert unendlich viel in den Herzen eurer Geschwister, im Umfeld, im Freundes-
kreis, in der Nachbarschaft und letztlich auf dieser ganzen Erde, denn alles ist in Be-
wegung und jeder eurer Gedanken, jede eurer Entscheidungen bewirkt eine Welle, 
die weitergeht, die weiterschwingt und die in die Herzen hineinschwingt und -fließt 
und die auch in die Natur hineinschwingt und -fließt und auch in die geistigen Welten, 
besonders, wenn ihr bewusst um Segen und um Heil und um Licht für die geistigen 
Welten bittet. Die Not derer, die diese Welt verlassen haben ohne Verbindung zu Mir 
oder mit einer sehr oberflächlichen Verbindung, ist unendlich groß. In der geistigen 
Sphäre rund um diesen Erdball spielen sind unendlich traurige Szenen ab. Viele 
Menschenkinder bedenken nicht, was kommt, wenn sie diese Erde verlassen. Sie 
setzen sich nicht damit auseinander, sie verschwenden keinen Gedanken dahinge-
hend, was sie erwartet, wenn sie hinübergehen. Viele glauben nicht einmal daran, 
dass es ein Weiterleben gibt. Oh, welch ein Irrtum, welche Not! 

Bittet für diese Wesen, bittet für diese durch die Dunkelheit gefesselten Wesen, 
die den Weg nicht erkennen können und unendlich leiden an sich selbst, die zum 
einen leiden an dem Irrtum, den sie begangen haben, und zum anderen leiden sie 
auch daran, dass sie den Irrtum noch nicht erkannt haben. Aber es gibt auch die 
Kinder, die davon überzeugt sind, dass sie den richtigen Weg zu Mir gefunden ha-
ben, die auch Verantwortung tragen in der Weitergabe des Evangeliums und doch 
erstaunt in der geistigen Welt feststellen, dass sie nicht an Meinem Tisch sitzen und 
nicht verstehen können, wieso sie nicht mit Pomp empfangen wurden. Auch für sie 
steht ein, denn diesen Irrtum dessen, dass Ich so zu sein habe, wie sie sich das vor-
stellen, diesen Irrtum vermögen sie ganz schwer zu erkennen. 

Und so gibt es viele Möglichkeiten, um in der geistigen Welt fern von Mir zu sein, 
daher ist es so wichtig, in diesem Erdenleben sein Herz auszuräumen und Mich darin 
zu empfangen. Es ist auch wichtig, seine seelischen Tiefen auszuräumen, herauszu-
holen, was noch nicht heil ist, zu erkennen, wo etwas noch nicht in Meiner göttliche 
Ordnung steht und stand, das bezieht sich auf Altlasten. Natürlich tut es weh, hin-
schauen zu müssen, was alles schief gelaufen ist, aber habt den Mut, dorthin zu 
schauen, in die Vergangenheit, und steht dazu, dass ihr damals noch nicht anders 
konntet, wie ihr getan habt, und bringt Mir dieses, damit ich es verwandeln kann. 
Kommt mit reuigen Herzen zu Mir, und Ich verwandle es und dann seid ihr frei. Es ist 
falsche Scham, nicht zu dem zu stehen, was gewesen ist, denn nur im Annehmen 
dessen, was war, und Mir-Bringen kann Ich euch davon erlösen und befreien. Die 
Gewissenserforschung ist etwas, was so manchen Kindern nicht so besonders liegt, 
aber seht das Gute darin, das Heilende.  

Ich liebe euch! Und Ich sehne Mich danach, dass ihr immer freier werdet, immer 
heller werdet und dass Ich euch bis in die tiefsten Tiefen eurer Seele ganz heil ma-
chen kann, ganz licht, dass Ich euch erlösen kann von allem, was euch auf unter-
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schiedliche Weise bindet und fesselt. Meine Sehnsucht nach euch ist so groß, dass 
Ich euch an Meinem Tisch sitzend haben möchte, aber das geht eben nur, wenn ihr 
ganz verwandelt seid, und das ist ein sehr intensiver Weg. Wenn ihr beschließt, die-
sen Weg zu gehen, werde Ich euch helfen, diesen Weg zu gehen, diesen Weg der 
Befreiung und der Erlösung.  

Ihr wisst doch: Ich vermag alles, und so dürft ihr mit eurer Schwachheit zu Mir 
kommen und sagen: 

 „Geliebter Vater, ich möchte gerne von Dir ganz erlöst werden, ganz frei 
werden, heil werden. Erbarme Dich meiner und hilf mir dabei, dass ich zu allem 
stehen kann, was war, dass ich alles erkennen kann und dass ich immer den 
Mut habe, alles an Dein Herz zu bringen, damit Du mich verwandeln kannst und 
heil machen kannst, denn ich will einstens, wenn ich hier weggehe, ganz 
schnell zu Dir kommen, an Dein Vaterherz.“ 

Wenn ihr dieses immer wieder sprecht mit der ganzen Liebe eures Herzens, so 
wird geschehen, was ihr euch wünscht, denn wie anders könnte ein Vater reagieren 
auf so eine Bitte? Meine geliebten Kinder, jeder Vater würde einem Kind, das mit 
dieser Bitte kommt, mit Freude entgegenlaufen und dieses Kind umarmen und seg-
nen und heilen und befreien und erlösen von seiner Qual, von seiner Not und von 
seinen Altlasten.  

Und so segne Ich euch und umarme euch mit Meiner Liebe. Ich lege Mein göttli-
ches Licht in eure Herzen, sodass ihr hinausstrahlen könnt in diese notleidende Welt. 
Ich erfülle euch und eure Herzen mit Meinem Friedensstrom, sodass Freude in eu-
rem Herzen entsteht und immer größer wird und diese Freude eurer ganzes Wesen 
umfängt und diese Freude auch eure Geschwister spüren, die sich durch diese 
Freude zu fragen beginnen: Was ist hier los? Woher kommt diese Freude bei all die-
ser Not?  

Meine Geliebten, Meine Liebe ist in euch gegenwärtig. Und Meine Engel sind 
euch zur Seite zu eurem Schutz, zu eurem Segen durch Mich und um euch zu helfen 
und zu inspirieren auf dem Weg zum göttlichen Vaterherzen. 

Amen 
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